
Calrver ochenblatt.
Amts - nn - Jntelligenzblatt für den Bezirk.

R ro. 3. Mittwoch 10. Jan. 1855.

Amtliche Verordnungen und
Bekanntmachungen.

Si mm ozh ei m.
(FruchtVerkaus ) .

Tie hiesige Gemeinde verkauft am
15 . Jan.

Vormittags 9 Uhr
38 Scheffel Dinkel ganz guter Qua¬
lität gegen baare Bezahlung . Zu¬
sammenkunft ist bis Morgens 9 Uhr
auf dem RathhauS.

Den st Jan . 1855.
Für den Gemcinderath:

Schuldheiß SchwämMle.

"Cal  w.
(Zahlung der Kapitalste » » ) .

Die Kapitalsteucr ist binnen 8 Ta¬
gen zur Stadtpflege zu bezahlen , in¬
dem dieselbe jezt an das K . Kameral-
amt abgcliefert werden muß.

Den 9 . Jan . 1855.
Stadtpflege.

^ Schüler.

Revier Stamm beim.
(Hol 'zVerkaus ) .

Im Staatswald Weiler , Montagden 15 . d . MtS.
st birkene NuzholzstLmme , 90Klf.
bucken « , st Klf . tann . Scheiter
und Prügel , 3325 buchene , 50
birkene und 575 tannene Wellen;

im Staatswald Honig , Dienstag den16 . d . M.
13 tannene Sägklöze , 7 Klf.
tann . Scheiter und 225dto . Wel - >len.

Zusammenkunft je Morgens ? « Uhr
im Schlag , Verkauf bei » »günstiger
Witterung am ersten Tag in Gechin-
geu , am 2 . Tag in Sinimozheim.

Wilsberg , 8 . Jan . 1855.
K . Forstamt.

Niethammer.

Oberamtsgericht Calw.
(GläubigcrAufruf ) .

In nachstehender Gaittsache wird
die Schuldcnliquidation zu der bezeich-
neten Zeit vorgenommen werden.

Man fordert die Gläubiger unter
Verweisung auf die im Staatsanzeiger
erscheinende weitere Bekanntmachung
hiemit auf , ihre Ansprüche gehörig an¬
zumelden.

Anna Maria Heselsckwerdt,
geb . Gr ostmann,  Wittwe des
Johann Georg Heselschwerdt,
von Meistern , am
Dienstag den 6 . Feb . 1855

Vormittags 9 Uhr
auf dem RathhauS in Aichelberg.
Den 30 . Dez . 185 '».

, K . Oberamtsgericht.
Ebeusperger.

Calw.
(Hausverkauf ) .

Aus dem Nachlasse der verst . Kam
mach » Johann Peter Rühleschen Witt
rve kommt deren Wohnhaus in der
Mezgergasse Nr . 316 angekaust zu
215 fl. am

Donnerstag den 11 Jan . j
Nachmittags 2 Uhr

auf der Kanzlei der Unterzeichneten
Stelle zum zweiten Mal in öffentli¬chen Ausstreich.

Den st. Jan . 1855.
A . Gerichtsnotariat.

Magenau.
A l t d u l a ch.

(Liegenschafts -Verkauf ) . >
Die zur Gantmaffe der weil . Awm

Maria , Jakob Wurster , Maurers
Wittwe in Kohlersthal , gehörige Lie¬
genschaft und zwar

die Hälfte an V- Vrtl . 5 ' / , Rt.
Land , im KoblerSlkal.

'/s Mrg . Grasboden und Land
und 51 Rth . Laudgebüsch all¬da.

Aus der Markung Holzbronn
2 V . 5 '/ - R . Thalwiesen
die Hälfte an 3 ' / - V . 9 >/r RK

Hirtenwiese,
kommt am

22 . Jan . k I.
Nachmittags 1 Uhr

auf hiesigem Raihhaus im öffentliche»
Aufstreich zum Verkauf , wozu KausS-
liebhaer eingeladen werden.

Den 26 . Dez . 185st .'
SckuldheißcnamtsV.
Schöllhammer.

A l t b u r g.
(LiegenschasisVerkouf ) .

Die zur Gantmasse deS weil . Jo¬
hannes Küste rer,  gewesenen Schmi-
derö in Weltenschwann  gehörige
Liegenschaft , welche in Nr . 93 dieses
BlattS beschrieben ist , kommt am

Dienstag den 16 . Jan . 185L
Vormittags 9 Uhr

auf dem RathhauS in Altburg  in
Aufßre -ich, wozu KaufSlicbhaber hie --
mit eingeladen werden.

Den Ist . Dez , 185st.
K . Amtsnotariat Teinach .,

C . F . Kerlew.

Außeramtliche Gegenstände.
Calw.  Nächsten Sonntag sowie,

die ganze Woche über sind frische Lau --
genbbezekr zu haben bei

Beck S e i.b l k.



10

Die rühmlichst bekannten ächten

Rheinischen Brust-Laramellen
naL der Komposition des K. preuß. Professors Dr . Albers zu Bonn,  haben sich, durch ihre vorzüglich lindern¬
de und besänftigende Wirkung bei allen Kousrimmten ungewöhnlichen Ruf Und Empfehlung "erworben , und Jeder¬
mann wirv svon nach einem kleinen Versuche diesem günstigen Urtheile gerne beipflichten. Diese — Rheinischen
Brust -Caramellen — sind nur in versiegelte rosarothe  Diiten » 18 kr. verpackt und stets ächt vorräthig
bei Wilhelm Ens lin in der Ledergasse in Calw.

Ml » W
Bonbons für Brust - und Husten -Leidende von E . O . Moser und Comp , in Stuttgart.
Dieses vielfach bewährte Linderungsmittel ist allein zu haben in Calw und Umgegend bei

Immanuel Heermann.

Vegetabilische Stangeu - Pomma - e
<» Originalstnck 27 Kreuzer)

autonfkrt von dem K . Professor der Chemie Dr . Lindes  zu Berlin , wirkt sehr wohlthätig auf daS WachSthüm
der Haare , verleiht ihnen einen schönen Glanz und erhöhte Elastizität und eignet sich gleichzeitig ganz vorzüglich
zum Festhalten der Scheitel. Einziges Depot in Calw bei ,

Louis Dreiß.

Gebrüder Leder'ö balsamische Erdnuß-Oel-Seife
ist als ein höchst wohlthätiges , verschönerndes und erfrischendes Waschmittel anerkannt und wird chaA Me vtzr »
Stück mit Gebt Anweisung 11 kr. — 4 Stück in einem Paket  35 kr. — ächt nur allein verkauft brr .

Wilhelm EnSlin  in der Ledergassö in Calw.

.tzI-'

Louis Drei ß.

O t t en b r o n ne r Hof.
zLiegenschastsverkänf) .

Den 2. Feh.
, als am LichtmeßFeiertäg

Vormittags IO Uhr

werden an den Meistbietenden nachbe»
schriebcne"Gebäude . Güter und Wal¬
dungen verkauftdie  näheren Beding-
uügen werden am Tage des Verkaufs
eröffnet, auch katm jeden Tag vorher

ein Kauf abgeschlossen werden.
Eiire - einstöckige Wohnbchakfichtg >

irr Riegclwaudnngen mit g<2
^ wölbtem Keller und Stall , ior

Jahr 18L2 neu erbaut . Zrd . -
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Vers . 2400 fl.
Ein WasL - und Backhaus mit

eingerichteter Wohnung , Brd.
Vers . 225 fl.

Zwei doppelte Schweinställe ohne
BrandVers . Anschlag.

^ Gebäudeplaz und Hofraum 2 V.
10Vs Ruthen.

Dieses Anwesen hat die Scknld-
wirthschafts - Gerechtigkeit zum Hirsch.
Anschlag 3375 fl.

V- Vrtl . 23 >/l ° R . bei dem Hau¬
st,

Wiesen
L M . 2 '/ - V . 37 R . beim Haus

Acker
4 M . 13Vio R . im Neuenhof

' 3 M . 2 V . 39 R . im Teich
Wald

L M . 3 V . 36 -/ .° R . im alten
Hau

1V . 23 '/, « R . im Schönbiegel
2 V . 30 '/ .° R . allda
'/ , V . 12-/ .° R . allda.

Die Zusammenkunft an obigem Tag
ist im Haus ans dem Hof.

Der K . Waldschüz Eberwcin , als
Hofbewohner , wird die Gefälligkeit
haben , jeden Tag die Gebäude nebst
Waldungen auf Verlangen vorzuzei¬
gen/

Den 2. Jan . 1853.
Die Verkäufer r

Hamann.
. ... Me nt sch ler.

! " Holzapfel . ,
Wurster.

bestehend in 3 in einandergehcnden
Zimmern und sonst erfoiderlichemPlaz.

Seifensieder Sck' latterer,
Wittwe.

C a l w.
Unterzeichneter hat einen noch ganz

guten Kastenosc» und eine große Kiste
zu verkaufen.

H . Widmann/ 'SchuhmMsir.
im Kronengäßle.

Calw.  ,
Bei Unterzeichnetem ist zu haben:

Predigten auf alleSonn - Fest- ».Feier¬
tage des Kircheujahrs von Karl Ge-
rock, erstem StiftsHelfer und Amts¬
dekan in Stuttgart . Vollständig in
12 Lieferungen » 12 kr.

H . Dierlamm,  Buchbdr.

Wie gewöhnlich werde ich auch
dieses Frühjahr wieder -

russischen Saelcinsaamen
erhalten , was ich die Herren Schuld-
heißen ihren Ortsangehöiigen bekannt
zu machen bitte.

Ferd . Georgii.

Calw.  -
Die Niederlage von 0 . JohnRich^

mondS approbirtem

Gold-Iahnkitt
für angesteckke und hole Zähne befin¬
det sich für den Oberamtsbezirk Calw
bei

Aug . Schnaufer
bei der untern Brücke.

H 'i r s au.
Samstag den 13 Jan.

halsi ich Mezelsuppe , wobei nach Be¬
lieben gespeist werden kann, und lade
zu recht zahlreichem Besuchs ergebenst
«in. ^ i .

Rothfuß  z . Waldl )or».

^ Calw.
Ein beinahe noch ganz neuer tan-

ncner AufsazKommod sammt einem
Kleiderkasten steht aus Auftrag ^ ; «
verkaufen bei

Schreiner Müller
im Höste.

Calw.
Ich hübe mein obereS Logiö so¬

gleich oder biSLichtineß zu vermiethen,

Calw.
Bis Lichtmeß ist ein Logis zu ver-

miethen welches in einer Stitde,
Stubenkammer , Küche und Plaz zu
Holz besteht, bei

Rosine GöppiNger,
Rothgerberin.

C a '.l w.
'Minen halben Morgen Baufeld und

einen halben Morgen Wiesen sucht zu
pachten ,

Tuchmacher W och e.lk,
* > r im Zwingsr.

- Cal w.. ^ l iu. ,
Unterzeichneter iempfiehlt sich" mit

vorzügsich gütem und schönes Schuh¬
macher-Hanf , ebenso auch m Hanf-
Garn , bester Qualität . ^

i G ^ Grüner,  Seiler.

i Calw . s i
Mr Gartenbestzer«tt-

Vlümenfreunde.
Von der rühmlich bekannten Saa

menhandlnng Gebr . Bor « in.Er-
surt habe ick die neuesten Saamen-
Vsrzeichniffe für 1855 erhalten , wel¬
che bei mir zur Einsicht abgeholt und
Bestellungen gemacht werden können.

Ferd . Gcorgri.

Calw.
Zur Nachricht.

N e u w eile  r.
(LiegenschaftsVerkauf) . -

Die zur Gantmasse des Johannes
Seiz,  Bauers in Neuweiler gehörige
Liegenschaft bestehend in:

Einer zweistöckigen Behausung ..
Scbeirer , Keller mit Ueberge-
bäude , eine Kellerhütte - und
Streuschopf

1 Mrg . '/ . Vrtl . 13-/ « Rth.
Gärten '

22 Mrg . 15 '/ , Rth . Mäh - GraS-
und Brandfeld

1 Mrg . Wiesen und -
ca. 12 Mrg . 2»/ , Vrtl . 29,20

Rth . Waldungen <
wird am '

Freitag den 12 . Jan . 18,55 .
von Vormittags 9 Uhr an

auf dem Rathszimmer ju Neuwqler
in öffentlichen Aufstreich gebracht. '

Sodann wird am gleichen Tag
von Nachmittags 1 Uhr an

die Fahrstiß , worunter namentlich:
WejbSkletder, Küchcngeschirr,

Fuhr - und Bauern -Gefchirr»
Vieh, allerlei Vorrath rc.

gegen gleich baare  Bezahlung ver¬
kauft. .

Zu beiden Verkaufsverhandlungen
werden die Liebhaber, auswärtige mit
Prädikats - und Vermögenszeugniffen
versehen, hiemit Ungeladen.

Teinäch, den 29 . Dez. 1854.
K . AmtSNotariat.

/ C. F . Kxrlerl
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Wanderungen in der Krim.j
(Fortsezung.)

"Roch! zwei ähnliche Wunderbautcn
giebt es hier, Mangup Kale, auf ei
nem sehr hohen, völlig steilen, einzeln
stehenden Felsen mit großen FestuugS«
werken, Wachtthürmen, alles in Stein
gehauen und von einer Ausdehnung,
daß mehrere Tausend Mann da Zu¬
flucht finden könnten. Auch hier weiß
man nicht, « er die Erbauer waren,
die Genuesen scheinen, aber die Feste
einmal in Besiz gehabt zu haben. BiS
zum Gipfel hinaus ist mit unermeßli¬
cher Arbeit eine glatte Straße ange¬
legt, die jezt verfällt. Aehnlich, doch

nicht so bedeutend, ist die Feste Tscher-
krß-Kcrman.

So gelangen wir endlich nachS un¬
ser opol,  der russischen Hauptstadt
der Küm,  die ziemlich malerisch liegt
und den 2schatir-Lagh in der Nähe
(eine Tagreise enlsernl) har. Die
Stadt hieß sonst bei den Tartarcn At-
»relschet(.die weiße Moschee). Ailer-
Ihümer und geschichtliche Erinneruugeu
sucht man vergebens hier, denn die
Stadl wurde erst 1500 von Ibrahim
Bei gegründet, der den Plaz vom
Khan zur Belohnung für einen glück¬
lichen Einfall in Rußland erhielt. Der
Salgir, ein rasches Flüßchen, fließt mit¬
ten hindurch. Die von den Russen

gebaute neue Stadt ist von der alten
ganz getrennt und regelrecht angelegt
mit breiten und geraden Straßen. Zn
der Mitte befindet sich ein großer freier
Plaz , an welchem das Regierungsge-
bäude, die Kasernen und eine schöne
Kirche stehen. Die vo» den Tarlaren
bewohnte Altstadt  mit den seil Ighr-

jhundeiteii verfallenen Mauern har ei¬
ne griechische und eine armenische Kir¬
che, mehrere Moscheen und viele Brun¬
nen; die Straße» find eng, krumm,
und schmuzig. So hat man hier in
einer Stadt Asten und Europa dicht
neben einander.

(Fortsezung folgt).
Redigier, verlegt und gedruckt ven Rivimue.

Calw . Frucht- und Brodrc. Preise am 5. Jan. 1855.

Getreide- Voriger Neue Ge- Heutiger Im Rest Höchster Wahrer Niederster Verkaufs-Rest Zufuhr sammt- Bcrkauf gcblie- Preis Miltelprcis Preis Summe.Gattung Betrag be»
Sckf Isr Sckf lir Schf.ll'r Schf. ft. Sckf lsr fl. kr. fl- I kr. fl kr. fl- -kr.Walzen, alter

— neuer>
Kernen, alter

— neuer 97 97 83 14 22 SO 21 57 20 36 1822 28Dinkel, alter
— ° neuer S 80 89 88 1 8 36 8 20 8 3 733 29Gerste, alte

8 1 24— neue 2 5 '""7 13 12 44 12 20 89 8Hader, alter
68— neuer 14 S4 68 7 48 7 14 6 18 491 24-Roggen, alter >

— neuer
Erbsen
Linsen
Wicken
Bohnen

Summe—I- 2ü ^237 262 248 16 - 3138 29
Zn Vergleichung gegen die lezte Schranne find die Durchschnittspreise Warzen um —fl.— kr.Kerne» alter um A. kr. , neuer, mehr um fl. Skr., Dinkel alter um fl. kr., neuer- um fl. kr., Gerste alte um fl. kr, neue mehr um fl.17kr. Haber mehr um fl. ILkr.Brodtare:  4 Psd. Kerrnenbrod 18 kr. dto. schwarzes 16 kr. 1 Kreuzerweck muß wägen4-/« Loth. —Fleischtare: 1 Pfund Ochsenfleisch 10 kr. Rindfleisch, gutes Skr. geringeres 8lr Kuhfleisch, gutes Skr. gerin¬geres 8 kr. Kalbfleisch7 kr. Hammelfleisch6 kr. Schweinefleisch, unabgczogenes 13 kr abgezogenes 12 kr. . .' ' Sradtschulvheißcnamt. Schuldt.
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